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VERORDNUNG 

für die Internationale Philosophie-Olympiade 

 

I. Allgemeine Regelungen 

1.1. Die vorliegende Verordnung für die Internationale Philosophie-

Olympiade (im Folgenden – die Internationale Olympiade) bestimmt das Verfahren 

für Organisation und Durchführung der Olympiade. 

1.2. Internationale Olympiade hat zum Ziel philosophisches Wissen zu 

verbreiten, das Interesse der Jugendliche an klassische und moderne philosophische 

Problematik zu bilden, die Fähigkeit zum kritischen Denken zu fördern und die Idee 

der kulturellen und zivilisatorischen Vielfalt zu unterstützen. Die Internationale 

Olympiade wird auch zur globalen Wettbewerbsfähigkeit des russischen 

Bildungswesens und zur Popularisierung der russischen Sprache, der russischen 

Philosophie und Kultur auf internationaler Ebene beitragen. 

1.3. Die Internationale Olympiade wird im Jahr 2022 vom Ministerium für 

Bildung und Wissenschaft der Russischen Föderation, der Moskauer Staatlichen 

Lomonossow-Universität und der Baltischen Föderalen Immanuel-Kant-Universität 

veranstaltet. 

1.4. Die Internationale Olympiade ist für die individuelle Teilnahme auf 

freiwilliger Basis für Studierenden an Hochschulstudiengängen - Bachelor-, Fach- 

und Masterstudiengängen - an Hochschulen in Russland und im Ausland 

vorgesehen. 

1.5. Die Präsenzphase der Internationalen Olympiade findet in Kaliningrad 

statt. 

1.6. Die Thematik der Olympiade ist in den folgenden Arbeitsbereichen 

aufgeteilt: 

 Moderne Neurophilosophie und das Problem der künstlichen Intelligenz; 

 Kritisches Denken, Logik und Argumentationstheorie; 

 Ethik in der Ära der digitalen Realität; 

 Philosophische Anthropologie; 

 Russische Philosophie und geistige Kultur; 



 

 

 Die Grenzen der Interaktion zwischen Philosophie und Theologie: 

Geschichte und Modernität. 

1.7. Es wird keine Teilnahmegebühr erhoben. Die finanzielle Unterstützung 

der Internationalen Olympiade wird von den Veranstaltern geleistet. 

 

II. Organisation und Durchführung der Internationalen Olympiade 

2.1 Die Olympiade-Sprachen sind Russisch, Englisch, Chinesisch, Deutsch 

und Französisch. 

2.2. Das Durchführungsverfahren der Internationalen Olympiade ist durch das 

Reglement geregelt. 

2.3. Die volljährigen Teilnehmenden der Internationalen Olympiade müssen 

dem Organisationskomitee eine schriftliche Bestätigung vorlegen, dass sie mit der 

Verordnung der Internationalen Olympiade und dem Reglement der Internationalen 

Olympiade vertraut sind, sowie die Zustimmung zur Verarbeitung der 

personenbezogenen Daten der Teilnehmenden, einschließlich der Sammlung, 

Aufzeichnung, Systematisierung, Akkumulation, Speicherung, Extraktion, 

Verwendung, Übertragung (Verteilung, Bereitstellung, Zugang), 

Depersonalisierung, Sperrung, Entfernung und Vernichtung sowie die Zustimmung 

zur Veröffentlichung der personenbezogenen Daten der Teilnehmenden auf der 

offiziellen Website der Internationalen Olympiade. 

2.4. Die Beiträge der GewinnerInnen und PreisträgerInnen der Internationalen 

Olympiade mit ihren persönlichen Daten werden auf der offiziellen Website der 

Internationalen Olympiade veröffentlicht. 

 

III. Organisatorische und methodische Begleitung der Internationalen 

Olympiade 

3.1. Zur organisatorischen und methodischen Begleitung der Internationalen 

Olympiade werden jährlich das Organisationskomitee, das Programmkomitee, die 

methodische Kommission, die Jury und die Berufungskommission gebildet. 

3.2. Das Organisationskomitee der Internationalen Olympiade besteht aus 

führenden russischen und ausländischen WissenschaftlerInnen, Vertretern des 

Ministeriums für Bildung und Wissenschaft der Russischen Föderation und der 

Leitung der Universitäten, die die Internationale Olympiade durchführen. 

3.3. Das Organisationskomitee der Internationalen Olympiade hat folgende 

Aufgaben: 

- übernimmt die Aufgaben der allgemeinen Verwaltung und der strategischen 

Planung; 

- legt bestimmte Termine für die Phasen der Internationalen Olympiade fest; 

- bildet den Programmkomitee der Internationalen Olympiade; 

- bildet die methodische Kommission der Internationalen Olympiade; 

- bildet die Jurymitglieder und der Berufungskommission der Internationalen 

Olympiade und bestimmt deren Kompetenz; 

- nimmt die Berichte der Jury der Internationalen Olympiade entgegen; 

- genehmigt die Entscheidung der Berufungskommission über die Ergebnisse 

der Berufungen der Teilnehmenden;  



 

 

- genehmigt die Ergebnisse der Internationalen Olympiade und teilt sie den 

Teilnehmenden mit;  

- vergibt Urkunden an die GewinnerInnen und PreisträgerInnen der 

Internationalen Olympiade.  

3.4. Das Programmkomitee der Internationalen Olympiade hat folgende 

Aufgaben: 

- legt dem Organisationskomitee Vorschläge zur Verbesserung der 

Organisation der Internationalen Olympiade vor 

- in Zusammenarbeit mit dem Organisationskomitee der Internationalen 

Olympiade veröffentlicht die Materialien über die Internationale Olympiade, ihre 

Aufgaben und Ergebnisse auf der Website der Internationalen Olympiade; 

- gewährleistet die direkte Durchführung der Internationalen Olympiade; 

- gewährleistet die Arbeit der Website der Internationalen Olympiade; 

- gewährleistet die Arbeit der Freiwilligen der Internationalen Olympiade; 

- gewährleistet die Veröffentlichung und Aufbewahrung der 

Olympiadeaufgaben.  

3.5. Die methodische Kommission der Internationalen Olympiade hat 

folgende Aufgaben; 

- entwickelt Aufgaben für die Qualifikations- und Finalrunden der 

Internationalen Olympiade; 

- entwickelt die Kriterien und Bewertungsmethoden für die erledigten 

Aufgaben; 

- legt dem Organisationskomitee Vorschläge zur Verbesserung der 

Organisation der Olympiade vor. 

3.6. Die Jury der Internationalen Olympiade hat folgende Aufgaben: 

- prüft und bewertet die Ergebnisse der Aufgaben; 

- macht Vorschläge zur Verbesserung der Organisation der Internationalen 

Olympiade; 

- legt dem Organisationskomitee die Liste der Gewinner und Preisträger der 

Internationalen Olympiade zur Genehmigung vor. 

3.7. Die Berufungskommission der Internationalen Olympiade hat folgende 

Aufgaben: 

- prüft die Berufungen der Teilnehmenden der Internationalen Olympiade; 

- legt dem Organisationskomitee die Vorschläge vor, die auf den Ergebnissen 

der Berufungen basieren. 

IV. Verfahren für die Einreichung und Prüfung von Berufungen 

4.1. Die Informationen über das Verfahren zur Einreichung und Prüfung von 

Berufungen werden auf der Website der Internationalen Olympiade veröffentlicht. 

Berufungen gegen die Ergebnisse der ersten Phase der Olympiade sind innerhalb 

von zwei Tagen nach Veröffentlichung der Ergebnisse der ersten (entfernten) Phase 

in den persönlichen Accounts der Teilnehmenden im Informationssystem der 

Olympiade möglich.  

4.2. Die Berufungen der Teilnehmenden werden vom Berufungskomitee der 

Internationalen Olympiade bearbeitet. 



 

 

4.3. Nachdem das Berufungskomitee die Berufung bearbeitet hat und das 

Organisationskomitee der Internationalen Olympiade die Antwort auf die Berufung 

genehmigt hat, der Teilnehmer die Antwort per E-Mail an die Adresse, von der aus 

die Berufung eingereicht wurde. 

4.4. Berufungen gegen die Ergebnisse der zweiten Phase sind am Tag der 

Veröffentlichung der vorläufigen Ergebnisse möglich. 

4.5. Die Entscheidung des Organisationskomitees über die Ergebnisse der 

Berufungsprüfung ist endgültig. 


